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Vorgaben zur Rezertifizierung  
 

Basic Bonding Leiter*in, EEH-Fachberater*in, EEH-Therapeut*in 
 

1. Grundlagen der Rezertifizierung  
 

✓ Alle Inhaber*innen eines EEH-Zertifkats, welches vor dem 30.06.2017 ausgestellt wurde, müssen die 
Nachweise zur Rezertifizierung bis spätestens 30.06.2022 einreichen.  
 

✓ Die Gültigkeit des EEH-Zertifikats für die Basic Bonding Leiter*in, EEH-Fachberater*in, EEH-
Therapeut*in beträgt nach Ausgabedatum fünf Jahre. Nach Gültigkeitsablauf dieses Zeitraumes verfällt 
das Zertifikat.  
 

✓ Es werden jene Rezertifizierungsnachweise anerkannt, welche nicht länger als 5 Jahre vom Zeitpunkt 
des Gültigkeitsablaufs des Zertifikats zurück liegen.  

 
✓ Nach Einreichung und Überprüfung der Rezertifizierungsnachweise wird vom Europa Institut EEH ein 

neues Zertifikat, gültig für den Zeitraum von 5 Jahren, ausgestellt.  
 
✓ Die Verantwortung für die Gültigkeit der Zertifikate obliegt den Inhaber*innen. Zum Nachweis wird ein 

Nachweisheft geführt. Diese können bei den jeweiligen EEH-Regionalstandorten kostenlos erworben 
werden. 

 
✓ Rezertifiziert wird das jeweils letzte EEH-Zertifikat. Mit dem jeweils zuletzt erworbenen Zertifikat, z.B. 

EEH-Therapeut*in, wird das zuvor erworbene Zertifikat, z. B. EEH-Berater*in, automatisch mit 
rezertifiziert.  

 
✓ Für die Rezertifizierung werden nur Unterrichts- und Supervisionseinheiten anerkannt. Die Teilnahme 

an Selbsterfahrungsveranstaltungen (Workshops, Einzeltherapie) wird nicht angerechnet. 
 

✓ Bindend für die konkrete Rezertifizierungs-Anerkennung ist die jeweilige Auszeichnung in den 
inhaltlichen Ausschreibungen der Kursleiter*in.  

 

2. Kosten der Rezertifizierung  
 

✓ Für die Rezertifizierung, inklusive der Erstellung und Zusendung des neuen Zertifikats, fallen folgende 
Bearbeitungsgebühren an: 

• Basic Bonding Leiter*in 50 €  

• EEH-Berater*in 150 €  

• EEH-Therapeut*in 150 € 
 

3. Anforderungen für die Rezertifizierung  
 

Rezertifizierung Basic Bonding Leiter*in  
 

Mindestens 20 Weiterbildungsstunden zu 60 Minuten sind erforderlich. 
 

50 % der Rezertifizierungsstunden, also insgesamt 10 Weiterbildungsstunden, müssen in Angeboten 
nachgewiesen werden, die zu 100 % anerkannt sind. 

 

✓ Anerkennung zu 100 % 

• Spezifisch ausgezeichnete Basic Bonding-, EEH-Rezertifizierungs- oder Refresher-Workshops  

• EEH-Einzelsupervisionen 
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• EEH-Supervisions-, Gruppenangebote – maximal 10 Stunden  

• Weiterführende nächste EEH-Ausbildungsphase  

• EEH-Fachtage  

• EEH-Hospitationstage, EEH-Baby-Ambulanz-Tage, geführte klinische EEH-Fallbesprechungen 

unter der Leitung von anerkannten EEH-Supervisor*innen  

• EEH-Assistenz in Phase I  

• Themenzentrierte EEH-Vertiefungsangebote wie z.B. Stillen und EEH, Frühe Hilfen und EEH, Das 

Baby im Zentrum der EEH, Paare in der EEH-Beratung u. a. 
 

✓ Anerkennung zu 25 %  - maximal 10 Weiterbildungsstunden 

• EEH-Regionalgruppen, wenn diese themenzentriert gearbeitet haben und die Veranstaltungen 

jeweils protokolliert wurden 

• EEH-Werkstätten mit Vorlage eines entsprechenden Protokolls - diese werden aktuell nur in Italien 

angeboten 
 

 

Rezertifizierung EEH-Fachberater*in  
 

Mindestens 60 Weiterbildungsstunden zu 60 Minuten sind erforderlich.  
 

50 % der Rezertifizierungsstunden, also insgesamt 30 Weiterbildungsstunden, müssen in Angeboten 
nachgewiesen werden, die zu 100 % anerkannt sind. 
 

✓ Anerkennung zu 100 % 

• Spezifisch ausgezeichnete EEH-Rezertifizierungs- oder Refresher-Workshops  

• Themenzentrierte EEH-Vertiefungsangebote wie z.B. Stillen und EEH, Frühe Hilfen und EEH, Das 

Baby im Zentrum der EEH, Paare in der EEH-Beratung u. a. 

• EEH-Einzelsupervisionen 

• EEH-Supervisions-, Gruppenangebote - maximal 30 Stunden  

• Weiterführende nächste EEH-Ausbildungsphase  

• EEH-Fachtage  

• EEH-Hospitationstage, EEH-Baby-Ambulanz-Tage, geführte klinische EEH-Fallbesprechungen 

unter der Leitung von anerkannten EEH-Supervisor*innen  

• EEH-Assistenz in den Phasen I bis II 

• EEH Trainer*innen- und Supervisor*innentage 
 

✓ Anerkennung zu 50 %  - maximal 30 Weiterbildungsstunden 

• Vertiefende Weiterbildungen aus dem Feld der Eltern-Säugling-, Kleinkind-Beratung, - 

Psychotherapie, z.B. SAFE, Weiterbildungen in prä- und perinataler Arbeit u. a.  

• EEH verwandte Weiterbildungsangebote, z. B. Bindung und Autonomie  

• Weiterführende körpertherapeutische Weiterbildungsangebote, z. B. Notfall-Polarity, Points & 

Positions u. a. 
 

✓ Anerkennung zu 25 %  - maximal 15 Weiterbildungsstunden 

• EEH-Regionalgruppen, wenn diese themenzentriert gearbeitet haben und die Veranstaltungen 

jeweils protokolliert wurden 

• EEH-Werkstätten mit Vorlage eines entsprechenden Protokolls zu den Inhalten - diese werden 

aktuell nur in Italien angeboten 
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Rezertifizierung EEH-Therapeut*in  
 

Mindestens 60 Weiterbildungsstunden zu 60 Minuten sind erforderlich.  
 

50 % der Rezertifizierungsstunden, also insgesamt 30 Weiterbildungsstunden, müssen in Angeboten 
nachgewiesen werden, die zu 100 % anerkannt sind. 

 

✓ Anerkennung zu 100 % 

• Spezifisch für EEH-Therapie ausgezeichnete EEH-Rezertifizierungs- oder Refresher-Angebote 

• Themenzentrierte EEH-Vertiefungsangebote, deren Ausschreibungen auf prozessorientierte Arbeit 

fokussieren 

• EEH-Therapie Einzelsupervision, BKPT- Einzelsupervision 

• Prozessorientierte EEH- und BKPT- Supervisions-Gruppenangebote - maximal 30 Stunden  

• EEH-, BKPT-Fachtage  

• EEH-Assistenz in Phase III 

• EEH Trainer*innen- und Supervisor*innentage 

• BKPT-Lehrtherapie, Workshops, Einzeltage, Gruppen 

• BKPT-Ausbildung für Erwachsene, BKPT-Assistenz 
 

✓ Anerkennung zu 50 % - maximal 30 Weiterbildungsstunden 

• Rezertifizierungsangebote für EEH-Fachberater*innen  

• EEH-Assistenzen in den Phasen I und II 

• Weiterführende körpertherapeutische Weiterbildungsangebote, z. B. Notfall-Polarity, Points & 

Positions u. a. 

• Weiterführende Ausbildungen in den Bereichen der Körperpsychotherapie und Eltern-Säugling-
Psychotherapie, z. B. Somatic Experience, NARM, Weiterbildungen in prä- und perinataler Arbeit, 
Integrative Babytherapie u. a. 
 

✓ Anerkennung zu 25 %  - maximal 15 Weiterbildungsstunden 

• EEH-Regionalgruppen, wenn diese themenzentriert gearbeitet haben und die Veranstaltungen 

jeweils protokolliert wurden 

• EEH-Werkstätten mit Vorlage eines entsprechenden Protokolls zu den Inhalten - diese werden 

aktuell nur in Italien angeboten 

 

 
 
 


